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Spezifikationen:

MagnaColours      Limited
Upper Cliffe Road,
Dodworth Business Park,
Barnsley, S75 3SP, UK
E: info@magnacolours.com
www.magnacolours.com

Alle Angaben erfolgen nach bestem Wissen und Gewissen, aber ohne Gewähr. 
Diese befreien Sie nicht davon unsere Produkte auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und Zwecke zu prüfen.

Textilien
-

Gewebe
- 

Rakel
-

Druckschablone 
-

Trocknung
-

Zugabe 
- 

Additive
-

Lagerung
Kühler dunkler Raum:
>5˚C <25˚C

Gesundheit und Sicherheit
MSDS für weitere Informationen

Reinigung
Wasser oder milde Lösemittel 
(wasseremulgierbar)

MagnaPrint® Pallet Adhesive
Wasserbasierter Palettenkleber

MagnaPrint® Palettenkleber ist eine wasserbasierte, saubere und 
umweltfreundliche Alternative zu herkömmlichen Sprühklebern.

Mermale:

Schnelle Trocknung 
hitzestabil
Frei von flüchtigen organischen Verbindungen (VOC)
65% Feststoffgehalt
Sehr wirtschaftlich und kosteneffizient 

Anwendung

Tragen Sie den MagnaPrint® Palettenkleber in einer streichenden 
Bewegung direkt auf die Palette auf. Verwenden Sie dazu am 
besten einen kleinen Rakel, um eine dünne und gleichmäßige 
Kleberschicht auf der Palette aufzutragen. Beim Verwenden einer 
Rolle zum Auftragen, sollte der Palettenkleber nur unwesentlich mit 
Wasser verdünnt werden.

Achten Sie darauf, dass der MagnaPrint® Palettenkleber vor dem 
Produktionsbeginn vollständig trocken ist. Um den MagnaPrint® 
Palettenkleber zu reaktivieren, sprühen Sie die Palette einfach 
mit einem leichten Wassernebel ein und verwenden Sie einen 
Schwamm, um die Flusen von der nassen Oberfläche abzuwi-
schen und lassen Sie die Kleberschicht wieder durchtrocknen.

Für die Anwendung in einer Sprühpistole empfehlen wir, Magna-
Print® Pallet Adhesive mit 10 - 20% Wasser zu verdünnen, um die 
Sprühfähigkeit zu gewährleisten.
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